
Das war Turnfest 2017 
Um gleich an den Bericht im letzten Heft anzuknüpfen: Ja, wir haben alle Hürden genommen und 
so wollen wir nun von den Turnfest-Erlebnissen berichten. 
 
Stadiongala 
Emotionale Momente im Olympiastadion 

So ein Turnfest verbindet. Schon bei den Proben haben sich „eigentlich beste Freundinnen“ wie-
der zusammengefunden, zu wirklich beste Freundinnen. 
 
Die Stadiongala sorgte wahrscheinlich bei allen für emotionale Momente – bei dem einen mehr, 
bei dem anderen vielleicht weniger, sicher aber auch bei den Eltern, die aus dem Fan-Block von 
den Rängen ihre Sprösslinge im großen Rund des Olympiastadions bewundern konnten. 
 
Wir Teilnehmer gehen durch einen grauen Beton-Tunnel unterhalb des Marathontores mit vielen 
anderen Aktiven und nähern uns Stück für Stück dem großen Auftritt im Olympiastadion. Span-
nung und Freude nehmen zu, ein ganz besonderes Gefühl macht sich breit. Nun ist es endlich so 
weit. Der große Auftritt ist zum Greifen nah. Im Tunnel führt uns der Weg nun nach links und jetzt 
sieht man in der Ferne schon ein wenig ins Olympiastadion. Auch die Geräuschkulisse des Pub-
likums ist jetzt dumpf wahrnehmbar. Wir wandeln auf einem Weg, auf dem sonst Comedians und 
Sänger ins Olympiastadion gehen. Als wir dann ins Stadion einlaufen und vom tosenden Beifall 
des Publikums empfangen werden, ist das Glücksgefühl unbeschreiblich. Jetzt geht’s los! 
 
Mit dabei waren beim Kinder-Bild: 
Emma Gärtner, Emily Gauer, Jamie Grieser, Jaden Hoffmann, Daria Hohmeyer, 
Clara Keller, Malena Leynert, Yasmine Muñoz Struck, Kaya Pastille, Ebba Pflanz 
Maja Schönknecht, Jana Wagner 

     
 
Teilnehmer des Akrobatik-Bildes: 
Ronja Brauer, Cedric Fricke, Lena Hillig, Edda Hohberg, Emma Hübner, Viktoria Knabe, 
Maya Snow Kovats, Klara Maric, Mayra Miguel, Mona Müller, Josephine Nwabufor, 
Feline Ockert, Liljana Orth, Leonhard Wenning, Charline Willke, Carla Wirth 
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Teilnehmer des Dance-Bildes: 
Emely Ehrlich, Paula Kusch, Tora Pflanz, Lilly Ruge, Lucy Schönknecht, Luisa Schulten, Leonie 
Struck 

      
 
Und dann das große Finale mit glücklichen Gesichtern und einem tollen Feuerwerk.  

         
 
Die erste Hürde ist genommen. 
 
Magnetbühne am Brandenburger Tor  
 
Für Pfingstsonntag waren wir auf der Mag-
netbühne am Brandenburger Tor ange-
meldet. Ihr erinnert Euch vielleicht, Anliefe-
rung der Geräte ab 5:00 Uhr. Um 5:30 Uhr 
trafen sich einige tapfere Helfer und wir 
fuhren unsere Geräte zum Brandenburger 
Tor. Tolle Stimmung, wir hatten schon un-
seren Spaß auf der Bühne vor dem Bran-
denburger Tor. 
 
Da Thomas immer ganz genau ist, prüfte 
er, ob denn wirklich die zugesagten Geräte 
an der Bühne vorhanden sind.  
 
Oh oohh! Das Minitrampolin fehlt. Also 
zurück nach Spandau, in die Freiherr-vom-
Stein-Schule und unser Mini-Tramp holen. Ein zweites Mal ging es dann zum Brandenburger Tor. 
Lediglich an der Zufahrt stand jemand, der vermutlich nicht so gern früh aufsteht. Etwas mürrisch, 
ohne Worte öffnete er das Absperrgitter und ließ uns mit Vereinsbus und Hänger direkt an die 
Bühne fahren. Auch dort interessierte es Niemanden, ob wir ein Minitrampolin in das Geräte-Zelt 
stellten oder eine Bombe platzieren. So viel zum Thema Sicherheit. Zum zweiten Mal auf dem 
Rückweg nach Spandau fing es an zu regnen. Dank der Technik kann ja schon jeder selbst das 
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Regenradar über Berlin ansehen und so kamen wir zum dem Entschluss, unsere Show abzusa-
gen. Da die Bühne keinerlei Überdachung hatte, blieb uns nichts anderes übrig.  
Wer weiß, was sich das Organisationskomitee des Internationalen Deutschen Turnfestes dabei 
gedacht hat? Vermutlich gar nichts: Bei Sonne wäre die Fläche zu heiß, wenn man beispielswei-
se barfuß oder im Handstand auf der Bühnenfläche stehen sollte, na ja und bei Regen zu glatt 
und somit zu gefährlich, abgesehen von den Geräten, denen die Nässe auch nicht guttut. Das 
war’s dann. Unsere Show war also noch nicht Realität geworden, sondern war immer noch 
Traum. Wir konnten unsere neue Show „We have a dream“ leider nicht präsentieren. Schade, 
denn schließlich bekommt man das Brandenburger Tor nicht jeden Tag als Kulisse angeboten. 
Der Regen hielt sich hartnäckig, so dass auch die Generalprobe im Olympiastadion eine recht 
feuchte Angelegenheit war – aber was soll’s, so ist es nun einmal. Der Veranstalter hat uns mit 
einfachen Regenplanen versorgt und Spaß hatten wir allemal.  
Dank unserer fleißigen Helfer bei den Eltern und unserem TSV-Fahrer Michael Pape erhielten wir 
am Pfingstmontag unsere Geräte ungenutzt wieder zurück. Damit war die zweite Hürde – wenn 
auch anders als geplant – genommen. 
 
Kinderturn-Show im City Cube Berlin 

 
Am Freitag fand dann noch die große Kinderturn-Show im City Cube Berlin statt. Hierzu wurden 
die Showkids Berlin vom Berliner Turnerbund für die Vorführungen an der Airtrackbahn ange-
fragt. Man kannte die Leistungen der Showkids von vorausgegangenen Veranstaltungen, man 
wisse, dass die Showkids gut tumblen können und so sagten wir gern zu. Allerdings ist das Tur-
nen auf der Airtrackbahn anders als auf unserer Tumblingbahn. Auf Anfrage bei den Stage Mons-
ters hätten wir auch dort trainieren können – nochmals danke für Euer Angebot – da aber die 
Trainingszeit nicht so gut passte und wir uns aus der Stunthalle von Ralph eine Airtrack-Fläche 
zum Training ausleihen durften, nutzten wir diese Möglichkeit.   
 
Die erfahrenen Sunny Showkids, aber auch die Little Showkids enttäuschten nicht und zeigten 
abwechslungsreiche Choreografien zu den Bildern „Turnstunde“, „Besentanz“ und „Übernach-
tung“. Unter diesem Link könnt Ihr Euch die gesamte Kinderturn-Show -ansehen. 
http://sportdeutschland.tv/turnfest/re-live-lief-kinderturn-show-turnfest-2017 
 
Auch die dritte Hürde wurde genommen, so dass wir erfolgreich und zufrieden im Ziel angekom-
men sind.  
 
Vom Berliner Turn- und Freizeitsportbund erhielten 
wir eine Einladung zur Danksagung für unsere Teil-
nahme an der Kinderturn-Show. Es war eine sehr 
gelungene persönliche Danksagungsveranstaltung, 
in verbindlich netter Atmosphäre. Wir fühlten uns 
dort alle sehr wohl. Herzlichen Dank für das Danke-
schön!  
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Das Turnfest liegt nun schon wieder einige Zeit hinter uns. Am 8. Juli 2017 trafen wir uns zu einer 
Nachlese bei uns im Garten. Es war ein sehr schöner, auch emotionaler Nachmittag. Mit dem 
„Dankeschön“, vorgetragen von Feline und Lili, den zusammengestellten Fotos, den Blumen und 
Präsenten habt Ihr uns eine riesige Freude bereitet.  
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So ein Turnfest ist etwas ganz Besonderes. Es entsteht innerhalb der Gruppe ein tolles Zusam-
mengehörigkeitsgefühl, das hoffentlich noch lange anhalten wird. Wir wollen das jedenfalls ver-
suchen. Für diejenigen, die das erste Mal dabei waren, aber auch für die, die beispielsweise 
schon 2005 in Berlin oder aber 2009 in Frankfurt am Main teilgenommen haben, wird auch die-
ses Turnfest 2017 in Berlin wahrscheinlich ein Leben lang in Erinnerung bleiben. Nochmals ein 
riesengroßes Dankeschön an ALLE für Eure Unterstützung, denn eines ist auch klar: So etwas 
kann man nur mit einem guten Team schaffen oder mit dem Gefühl, wie eine zweite Familie zu 
sein. Herzlichen Dank! 
 
… und dann war es endlich soweit. 
Premiere unserer neuen Show „We have a dream“ 
Südparkfest 08. Juli 2017 
Das Wetter ist in diesem Sommer einfach zu nass. Aber es wären nicht die Sunny Showkids, 
wenn wir zu unserem Auftritt nicht doch die Regenwolken etwas vertreiben und evtl. noch die 
Sonne etwas hervorlocken könnten. Nach der offiziellen Eröffnung durch unseren Bezirksbür-
germeister Helmut Kleebank und den Vorsitzenden des TSV, Thorsten Hanf, präsentierten die 
Showkids ihre neue Show „We have a dream“. Eine gelungene Eröffnung, so hat es auch der 
Sportamtsleiter Lars Marx gesehen. Sein Kommentar: „Großartig – GROSS_ARTIG!“ 
 

 

 
Sommerferien-Trainingscamp 

 
In den Sommerferien trainierten vier 
ausgesuchte Nachwuchs-Showkids, 
Emily, Josie, Klara und Mayra, auf der 
Airtrackbahn bei Thomas und Elli im 
Garten. Ziel war es, Radwende-Flick-
Flack zu schaffen. Da Josie in den 
Sommerferien nicht verreist war, hatte 
sie die Gelegenheit mehrere Übungs-
einheiten wahrzunehmen. Letztendlich 
schaffte sie noch vor Ende des Camps 
Radwende mit Doppel-Flick ohne Hilfe-
stellung auf der Airtrackbahn.  
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In der vorletzten Ferien-Woche kam Mayra aus dem Urlaub direkt ins Trainings-Camp. 

   
 

Am Freitag wurden als erstes Zelte im Garten aufgestellt und dann wieder auf der Air-
trackbahn bis zum Abendessen trainiert. Am meisten Spaß hatten alle beim Wasserrut-
schen. Auch Feline und Lili, die uns besuchten, vergnügten sich bei sommerlichen Tem-
peraturen. Als schon dunkel war, bekamen wir noch Besuch vom Fuchs. Dann ver-
schwanden die Kids im Zelt und fielen bald in den Schlaf.  
Morgens haben wir gemeinsam auf der 
Terrasse gefrühstückt und dann begann 
um 10:00 Uhr leider schon die letzte Trai-
ningseinheit auf der Airtrackbahn, die 
aber nochmals erfolgreich durchgezogen 
wurde: Rad Menikelly, Radwende mit 
Strecksprung, freies Rad, Salto vorwärts 
und Radwende-Flick-Flack wurden mit 
Musik geturnt 
 

Alle Kids haben gut dazugelernt und kön-
nen nun bald die Großen an der Tumb-
lingbahn unterstützen.   
 
 
 

 
 

Kids und Trainer hatten viel Spaß. Ihr ward ein tolles Trainingsteam. Wir freuen uns auf 
die weiteren Erfolge mit Euch! Ihr ward super! 

Thomas und Elvira 
Showkids 


